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PROTOKOLL 

zur 72. Vorstandssitzung der KuLanI 
am Donnerstag, 23. Juni 2022 

von 14.00 – 16.00 Uhr  
im Rathaus Tholey 

 
 
Anwesend: Dr. Franz Josef Barth, Marianne Broy, Werner Feldkamp, Christoph M. Frisch, 
Thomas Gebel, Matthias Hans, Ralf Kugler, Andreas Maldener, Julian Schneider, Christian 
Schaadt, Stefan von Uffel-Gemballa (MUKMAV), Steffi Keßler,  
entschuldigt fehlten: Reiner Cullmann, Manfred Johann, Peter Scherer 
 
 
TOP 1:  Begrüßung und Protokoll der 71. Vorstandssitzung 
 
Thomas Gebel begrüßt die anwesenden Vorstandsmitglieder zur 72. Vorstandssitzung. Er 
stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und bittet um Zustimmung zum Protokoll 
der 71. Vorstandssitzung vom 27. Januar 2022. 

Das Protokoll wird einstimmig mit 8 Ja-Stimmen angenommen. 
 
TOP 2: Tätigkeitsbericht seit der 71. VS am 27. Januar 2022 
 
Thomas Gebel erläutert anhand einer PowerPoint-Präsentation über die Tätigkeiten der  
KuLanI seit der letzten Vorstandssitzung am 27. Januar 2022 (siehe Anlage).  
 
TOP 3: Berichte aus den laufenden Projekten 

o Sachstand / Finanzübersicht 
 

TOP 4: Beschluss indikativer Finanzplan der Übergangsphase 
o Sachstand / Finanzübersicht (CS) 

Beratung und Beschlussfassung  
Abstimmungsergebnis:  

8 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 

 
TOP 5: Ergebnisse des 19. Projektaufruf der LEADER-Förderperiode 2014-

2020 inkl. Übergangsphase 2021+2022,  
 
Beratung und Beschlussfassung zu Projektanträgen: 
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 Christian Schaadt stellt die insgesamt drei Projektideen und Anträge und ei-
nen Änderungsantrag vor und erläutert diese.  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 „Regionale Produktionsstätte für Wurstwaren in Steinberg-Deckenhardt“ 

(Gasthaus Stephan) 
 
Das Projekt wurde dem beschlussfähigen LAG-Vorstand in offizieller Sitzung 
eingehend vorgestellt. Die Projektbewertung durch das RM in Abstimmung mit dem gVS 
ergab 22 Punkte.  
Nach ausführlicher Beratung aller anwesenden Vorstandsmitglieder kommt der Vorstand 
zu folgender Projektbewertung: 22 Punkte (Rang 1) 
 
Abstimmungsergebnis:  

8 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 „Gedenkstätte zur Erinnerung an die im Zuge der Shoah ermordeten St. 

Wendeler Jüdinnen und Juden, einschließlich weiterer Opfergruppen der 
NS-Barbarei“ (Verein Wider das Vergessen) 

 
Das Projekt wurde dem beschlussfähigen LAG-Vorstand in offizieller Sitzung 
eingehend vorgestellt.  
Es wurde darauf hingewiesen, dass im Rahmen einer seit 2009 regelmäßig stattfinden-
den „Gesprächsrunde Erinnerungskultur“ am 17. März 2022 mit den wichtigsten Akteuren 
aus dem Themenbereich der Projektantrag intensiv diskutiert wurde (siehe auch Protokoll 
der 6. Gesprächsrunde Erinnerungskultur vom 17. März 2022). Die im Vorfeld diskutier-
ten Bedenken wegen der ursprünglichen Planung eines ausschließlich auf die Opfer-
gruppe der Juden beschränkten Denkmals konnten in der Diskussion ausgeräumt wer-
den. Der Antragsteller erklärt, dass das geplante Denkmal alle Opfergruppen einbezie-
hen werde.  

Darstellung der Beschlussfähigkeit 
 

unter Beachtung des 50%-Quorums der Wiso-Partner und der Vertreter der Zivilgesellschaft 
 
Abgestimmt haben (siehe Anwesenheitsliste): 
 

• Marianne Broy, SaarLandFrauen - Kreisverband St. Wendel - Wiso-Partner 
• Reiner Cullmann, WZB gGmbH - WiSo-Partner   
• Christoph M. Frisch, Kunstzentrum Bosener Mühle – Wiso-Partner 
• Thomas Gebel, Landkreis St. Wendel – öffentlicher Vertreter  
• Matthias Hans, privat – WiSo-Partner 
• Manfred Johann, Schreinermeister – WiSo-Partner  
• Ralf Kugler, Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine - WiSo-Partner  
• Peter Scherer, Kreisbauernverband St. Wendel – WiSo-Partner  
• Andreas Maldener, designierter Bürgermeister Gemeinde Tholey - öffentlicher Vertreter  
• Julian Schneider, Geschäftsführer Wirtschaftsförderung St. Wendel - WiSo-Partner 
• Franz-Josef Barth, Bürgermeister Gemeinde Nonnweiler - öffentlicher Vertreter  

 
Somit nahmen 5 WiSo-Partner und 3 öffentliche Vertreter an der Abstimmung teil. 
Eventuell bestehende Interessenskonflikte bei der Projektabstimmung werden ausgeschlossen, indem die be-
troffenen Vorstandsmitglieder nicht an den Abstimmungen teilnehmen. Dies wird bei der Protokollierung des Ab-
stimmungsergebnisses der einzelnen Projekte dokumentiert. 
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Vorstandsmitglied Christoph Frisch merkt kritisch an, dass der Antragsteller dieses 
grundlegende Vorhaben nur vereinsintern diskutiert habe und nicht in einer öffentlichen 
Diskussion die Akzeptanz sichergestellt hat. Die Erörterung in der von der KuLanI organi-
sierten Gesprächsrunde mit einem begrenzten Kreis sei lobenswert, reiche seiner Mei-
nung nach nicht aus. Er würde sich daher der Stimme enthalten.     
Die Projektbewertung durch das RM in Abstimmung mit dem gVS ergab 19 Punkte.  
Nach ausführlicher Beratung aller anwesenden Vorstandsmitglieder kommt der Vorstand 
zu folgender Projektbewertung: 19 Punkte (Rang 2) 
 
Abstimmungsergebnis:  

7 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 „Machbarkeitsstudie zur Errichtung eines Nahwärmenetzes und Steige-

rung der Energieeffizienz unter Einsatz von regenerativen Energieträgern 
für den Campus der Lebenshilfe St. Wendel“ (Lebenshilfe St. Wendel 
gGmbH) 

 
Das Projekt wurde dem beschlussfähigen LAG-Vorstand in offizieller Sitzung 
eingehend vorgestellt. Die Projektbewertung durch das RM in Abstimmung mit dem gVS  
ergab 18 Punkte.  
Nach ausführlicher Beratung aller anwesenden Vorstandsmitglieder kommt der Vorstand 
zu folgender Projektbewertung: 18 Punkte (Rang 3) 
 
Abstimmungsergebnis:  
8 Ja-Stimmen (einstimmig)  

 
Projektübersicht und Ranking: 

 
 
Im 19. Projektaufruf standen 250.000 € zur Verfügung (über alle Handlungsfelder).  
Mit den drei vorstehenden Projekten werden 151.886 € gebunden. Somit können alle Pro-
jektanträge zur Weiterleitung an das MUKMAV vorbereitet werden. 
 

19. Projektaufruf Projektträger Projekt- 
bewertung Rang 

P1 
Regionale Produktionsstätte für 
Wurstwaren in Steinberg-Decken-
hardt  

Gasthaus Stephan 22 1 

P2 

Gedenkstätte zur Erinnerung an 
die im Zuge der Shoah ermordeten 
St. Wendeler Jüdinnen und Juden, 
einschließlich weiterer Opfergrup-
pen der NS-Barbarei  

Verein Wider das Vergessen 

19 2 

P3 

Machbarkeitsstudie zur Errichtung 
eines Nahwärmenetzes und Stei-
gerung der Energieeffizienz unter 
Einsatz von regenerativen Energie-
trägern für den Campus der Le-
benshilfe St. Wendel 

Lebenshilfe St. Wendel gGmbH 

18 3 
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 „Änderungsantrag: Präsentation Partnerbetriebe (WZB gGmbH) 
 
Abstimmungsergebnis:  

7 Ja-Stimmen (einstimmig)  
Folgendes stimmberechtigtes Mitglied wurde von der Abstimmung ausgeschlossen:  
Thomas Gebel, KuLanI e.V., Begründung Befangenheit 
 

 
TOP 6: Diskussion und Beschluss der neuen LES für die LEADER Förder-

periode 2023-2027 
TG präsentiert die finale Version der LES dem Vorstand im Groben. Die Vorstandsmitglieder 
erhielten die Endversion per email. TG erläutert einige Änderungen gegenüber der LES der 
vorherigen Förderperiode. So sollen in Zukunft die Fördersätze bei öffentlichen Projektpart-
nern generell 80% betragen oder eine Premiumförderung von 90%. Bei privaten Antragstel-
lern gilt eine Grundförderung von 35% und eine Premiumförderung von 45%. 
Sobald Einnahmen aus dem Projekt hervorgehen bleibt die Förderung bei 25% für alle. Eine 
maximalle Förderung von 250.000 € darf nicht überschritten werden. 
 
Über LES für die LEADER-Förderperiode 2023-2027 wird wie folgt abgestimmt: 
 
8-Ja-Stimmen 
 
TOP 7: Veränderungen in der Mitgliederschaft der KuLanI 
  
 Beitritt: 

o Landwirtschaftlicher Bio-Betrieb Eva und Franz-Josef Gorius,  
Steinberg-Deckenhardt 
 

Austritt zum 01.07.2022: 
o Kunstwerkstatt, Heiko Rech 
o Der Wildspezi, Wolfgang Biehl 

 
TOP 8: Aktueller Stand / Beschlussfassung GAK Regionalbudget 

 
o Aktueller Stand 

Beim ersten Aufruf wurden 14 Projekte von 6 Kommunen genehmigt. 
 

o Projektideen 2. Aufruf 2022, 01.05.2022 bis 31.05.2022 
Beim zweiten Projektaufruf wurden 6 Projekte von 3 Kommunen eingereicht. 
Am Dienstag, 5. Juli 2022 findet die GAK-Gremiumsitzung statt. In dieser werden die be-
antragen Projekte besprochen und beschieden. Das zurückgestellte Projekt von der Ge-
meinde Tholey soll dann auch die Zuwendungsmitteilung erhalten. 
Für die restlichen Mittel findet ein dritter und letzter Projektaufruf 2022 vom 11. Juli bis 
31. August 2022 statt. 
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o Beschlussvorschlag: neue Gremium-Mitglied 
Andreas Maldener soll als neues Mitglied im GAK-Gremium anstelle von Hermann Josef 
Schmidt ernannt werden.  
 

Der KuLanI-Vorstand stimmt darüber ab mit: 

7-Ja-Stimmen und 1 Enthaltung des Beteiligten 
 
Herr Gebel bedankt sich für die Zusage und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

 
TOP 9:  Verschiedenes 
 

• Matthias Hans hat an die Abiturschüler des Cusanus-Gymnasium die gesammelten 
Flyer „ 5x100 Jahre – Erzählung Europa überreicht. Dabei wurde festgestellt, dass 
die Flyer der Gemeinde Tholey fast vergriffen sind. Er regt an, diesen Flyer nachzu-
drucken. Die Versammlung befürwortet dies. Die Kostenübernahme ist noch zu klä-
ren. 

 
• Thomas Gebel berichtet über den Besuch der DVS (Deutschen Vernetzungsstelle) 

am 01. Juli in Otzenhausen. Er wird an der Veranstaltung teilnehmen. 
 

• Die nächste Vorstandssitzung ist auf Donnerstag, den 20. Oktober 2022 um 14 Uhr 
terminiert. Die Örtlichkeit steht noch nicht fest. Vorgeschlagen wird ein Projektpartner 
mit Besichtigung des Projekts oder das Rathaus Marpingen (war bereits für 2020) ge-
plant. 

 
 
Ende der Sitzung: 16:00 Uhr  
 
Protokoll erstellt:      gesehen und genehmigt:  

 
 

Steffi Keßler, Christian Schaadt    Thomas Gebel  


